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Naturpark-Markt 
mit verkaufsoff enem 
Sonntag am 
27. September 2026
Mit regionalen Produkten, 
musikalischen Einlagen und 
einem Einkaufserlebnis für 
die ganze Familie
Bereits zum 17. Mal fi ndet auf dem Markt-
platz in Todtnau und rund um den Rat-
hausplatz ein Naturpark-Markt statt. Auch 
die umliegenden Geschäfte öff nen am 
Sonntag ihre Türen für die Besucher. 

Mit einem vielfältigen Programm rund um 
regionale Produkte, kulinarische Genüs-
se und Handwerk sind Naturpark-Märkte 
weit mehr als gewöhnliche Bauernmärk-
te. Im Mittelpunkt stehen hochwertige 
Erzeugnisse aus der Region. Besucher 
können sich direkt bei den Produzenten 
über die Produkte und deren Herstellung 
informieren und erhalten dabei Einblicke 
in den Erhalt der Kulturlandschaft im Süd-
schwarzwald. Ziel der Naturpark-Märkte 
ist es, bäuerliche Betriebe und traditionel-
les Handwerk durch die Regionalvermark-
tung zu stärken.

Wieder einmal präsentiert sich Todtnau 
als Gastgeber für Besucher aus der nähe-
ren und weiteren Umgebung und zeigt mit 
der Ausrichtung des Naturpark-Marktes 
die Verbundenheit zu den regionalen Er-
zeugnissen.

Programm:
11:00 Uhr
Eröff nung des Marktes am Marktplatz mit der Stadtmusik Todtnau.

12:00 Uhr
Auftritt der Trachtengruppe Todtnau beim Musikpavillon am Rat-
hausplatz.

13:30 Uhr & 15:00 Uhr
Farbenfrohe Stelzenläufer laufen über den Markt. 

11:00 Uhr - 15:30 Uhr
Für die Kleinsten steht das Toni-Mobil mit seinen Outdoor-Aktivitä-
ten am Rathausplatz.

16:00 Uhr
Theaterspiel im Musikpavillon des Stückes 
„Wir sind frei“ mit dem Freiburger Theater R.A.B.
Das Stück handelt über den Bauernaufstand im Jahre 1525 im 
Schwarzwald. Bei schlechter Witterung fi ndet das Theaterspiel in der 
Aula im Haus des Gastes statt.

Ob Honig, Schnaps & Liköre, Wildspezialitäten, Kräuter, Seifen, 
Wurstwaren & Geräuchertes, Keramik, Holzprodukte, Lammfell- und 
Wollwaren, Tee, frisches Bauernbrot oder Hefegebäck – hier fi ndet 
jeder etwas. Als kulinarische Highlights gibt es leckere Waff eln, Kaf-
fee & Kuchen, Rahmfl aden aus dem Holzbackofen sowie frische Reh- 
und Wildschweinbratwürste und Rehfi let vom Grill. Auch die umlie-
genden Gastronomiebetriebe haben geöff net.

Mit Infoständen vertreten sind das Biosphärengebiet Schwarzwald, 
der Naturpark Südschwarzwald, die Tierheilpraxis Glücksfelle mit 
Informationen zur Naturheilkunde bei Tieren sowie Ines mit dem 
Thema „Biber“ und Bastelangeboten für Kinder. Für kleine Skisprung-
fans gibt es einen Wettbewerb an der Mini-Schanze.

Auch die Naturpark-Grundschule ist dabei und bietet Kinderschmin-
ken sowie einen Barfußpfad zum Entdecken verschiedener Unter-
gründe an und stellt ihre Projekte vor.

Das Bürstenmuseum Todtnau öff net an diesem Tag bereits ab 11 Uhr 
seine Türen.
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WICHTIGE KONTAKTE FÜR DEN NOTFALL UND IN DER STADT

 Impressum
Das Amtsblatt der Stadt Todtnau erscheint wöchentlich freitags.

Herausgeber: Stadt Todtnau, tn@todtnau.de

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Oliver W. Fiedel oder die/der von ihm Beauftragte.

Verantwortlich für die Kirchen- & Vereinsmitteilungen: 
Die jeweilige Kirche bzw. der/ die Vorsitzende des jeweiligen Vereins. 

Für den Anzeigenteil/ Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 07771 9317-11,
www.primo-stockach.de, anzeigen@primo-stockach.de

Bezugspreis: 36,00 Euro jährlich

 Stadtverwaltung Todtnau
Rathausplatz 1, 79674 Todtnau
Telefon: 07671/996-0 • Telefax: 07671/996-37
Mail: info@todtnau.de
Website: https://stadt.todtnau.de

Öff nungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr:  08:30 bis 12:30 Uhr
Mi  14:00 bis 17:30 Uhr
Do  14:00 bis 16:30 Uhr

Termine sind auch außerhalb der angegeben Zeiten nach 
Absprache möglich. Selbstverständlich nehmen wir Ihr Anliegen 
gerne jederzeit auch per Email entgegen.

 Notrufnummern
Polizei/Notruf:  110

Feuerwehr und Rettungsdienst:  112

Krankenwagen und Bergrettung:  19222

Giftnotruf Freiburg:  0761/19240

Polizeiposten Oberes Wiesental:  07673/88900

 Störungsdienste
Gas - EOW Störung (außerh. Dienstzeit):  0800/2767767

Wasser - EOW Störung (außerh. Dienstzeit):  07671/99996-66

Strom - EOW Störung (außerh. Dienstzeit):  07623/921818

 Hausnotdienst
Zufl uchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder, 
Tag und Nacht erreichbar unter:  07621/49325

DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

 Bereitschaftsdienste
Apotheken-Bereitschaft
Diensthabende Apotheken: aus dem deutschen Festnetz unter 
0800 0022833, per Mobiltelefon 22833 oder unter www.aponet.de.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(allgemein, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst, 
wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wochenende, Feiertage und 
in der Nacht) oder online: „Patienten-Navi“ www.116117.de

Bereitschaftspraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Kliniken des Landkreises Lörrach GmbH, Spitalstr. 25
Montag + Dienstag + Donnerstag: 18.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch + Freitag: 16.00 – 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag, 8.00 – 21.00 Uhr (ohne Anmeldung)

Bereitschaftspraxis Kinder Lörrach
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 15.00 Uhr (ohne Anmeldung)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
In dringenden Notfällen (0,039 €/min) 01801/116116
Weitere Informationen unter 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/ 
dort erfahren Sie, welche Praxen in Ihrer Nähe Notdienst haben.

 Beratungsstellen
Telefon-Seelsorge (kostenlos)  0800/1110111

Allgemeiner sozialer Dienst  07621/4105256
des Landkreises Lörrach (Schopfheim) 

Drogenberatung des bwlv.  07621/1623490
Außenstelle Zell i. W. • Schopfheimer Str. 55
donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig) 

Kinderschutzbund Schopfheim 07622/63929
Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern 
und Babyrittern und Beratung von Eltern

Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“ 116111
Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos) 

Psychologische Beratungsstelle  07621/4105353
Außenstelle Schopfheim 
für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr • Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr

Psychologische Beratungsstelle  07621/3087
für Ehe-, Familien- und Lebensfragen 
in Lörrach und Schopfheim, beratung@efl -loerrach.de

Ehrenamtliche und kostenfreie Stillberatung 07671/9995309
Melanie Dietsche, zertifi zierte Stillberaterin (AFS) 

 Sozialarbeit
Familienzentrum Oberes Wiesental 07622/69759675
Neustadtstraße 1, 79677 Schönau 
Verschiedene Beratungsangebote für Familien, vertraulich 
und i.d.R. kostenfrei, off ene Begegnungsangebote
FamzOW@diakonie-loerrach.com • Mo. – Fr. von 9.00 – 11.00 Uhr

Flüchtlingssozialarbeit und Integrationsmanagement 07673/3408094
Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.  0160/95188955
Team Oberes Wiesental, Carolina Bruck-Santos
carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr • Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung

„DOTAmobil“ der Tafel Schopfheim
Parkplatz Netto-Markt – jeden Dienstag in Todtnau – 11.30 – 12.50 Uhr
für Einzelpersonen, Paare und Familien mit niedrigem Einkommen, 
nur mit Einkaufsberechtigung (kann am „DOTAmobil“ beantragt werden)

Sozialstation Oberes Wiesental 07673/7252

 Tierärzte
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 07621/1542807

Praxis Dr. Dörfl inger 07622/64020
Oberdorfstr. 3, Schopfheim–Eichen

Praxis Dr. Schlipf 07622/688588
Goethestraße 9, 79650 Schopfheim
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Bekanntmachung

Landesstraße (L 124) auf dem Schauinsland 
seit letzten Freitag wieder geöff net
Wie das Regierungspräsidium Freiburg (RP) mitteilt, wurden die Sanierungsarbei-
ten auf der Landesstraße (L 124) auf dem Schauinsland bereits Ende letzter Woche 
wie geplant abgeschlossen. Die Straße ist wieder für den gesamten Verkehr freige-
geben. 
Aufgrund der Sanierungsarbeiten war die Straße auf dem Schauinsland seit Mitte 
Juni zwischen Abfahrt zum Gießhübel und dem Notschrei wegen der Sanierungsar-
beiten abschnittsweise gesperrt.  Insgesamt wurden rund acht Kilometer saniert. 
Bereits im vorletzten Jahr wurde die Fahrbahn der L 124 zwischen Bohrer und Ab-
fahrt zum Gießhübel erneuert. 
Das RP dankt für das Verständnis während der Bauarbeiten.

Ortsteile und Teilorte 
Schlechtnau

Bürgeraktionstag 2026 
in Schlechtnau
Am Samstag, 10. Oktober 2026, fi ndet 
der diesjährige Bürgeraktionstag in 
Schlechtnau statt. 

Treff punkt wie gewohnt um 8.30 Uhr an 
der Infotafel. Wir wollen im Ort wieder 
an verschiedenen Stellen unsere Land-
schaft pfl egen. Auch soll der kamerad-
schaftliche Teil nicht zu kurz kommen. 
Helfen Sie mit, das Landschaftsbild zu 

verschönern. Wir freuen uns auf eine 
rege Beteiligung. 

Im Namen 
des Ortschaftsrates Schlechtnau
Sven Behringer, Ortsvorsteher

Biosphärengebiet Schwarzwald

„Mit Genuss die Landschaft erhalten“: 
Kulinarische Hinterwälder Wochen 
im Biosphärengebiet Schwarzwald 
vom 1. bis 15. Oktober 2026

Vom 1. bis 15. Oktober lädt das Biosphä-
rengebiet Schwarzwald zu den achten 
Kulinarischen Hinterwälder Wochen ein. 
Unter dem Motto „Mit Genuss die Land-
schaft erhalten“ bieten 21 regionale 
Gastronomiebetriebe Spezialitäten vom 
Hinterwälder Rind an. Erstmals ist neben 
der Rathauskantine Freiburg auch das 
Kolleg St. Blasien als Einrichtungen der 
Gemeinschaftsverpfl egung dabei.
Das Fleisch stammt von zehn landwirt-
schaftlichen Betrieben aus der Region. 
Artgerechte Haltung, kurze Transport-
wege und stressarme Schlachtung ste-
hen für Qualität und Tierwohl. Durch 
die Zusammenarbeit von Landwirtschaft 
und Gastronomie werden faire Preise 
ermöglicht und die Tiere möglichst voll-
ständig verwertet. In diesem Jahr haben 
mehrere Gastronomiebetriebe ganze 
oder halbe Tiere abgenommen.
Hinterwälder Rinder sind besonders gut 
an die steilen Weiden im Südschwarz-
wald angepasst. Mit ihrer extensiven 
Beweidung tragen sie dazu bei, die of-

fene Kulturlandschaft und artenreiche 
Lebensräume wie Borstgrasrasen und 
Flügelginsterweiden zu erhalten.
Mehr Infos und eine Übersicht aller teil-
nehmenden Betriebe unter:
www.biosphaerengebiet-schwarzwald.
de/kulinarische-hinterwaelder-wochen/ 

Begleitveranstaltungen:
Freitag, 25. September 2026, 10 bis 14 
Uhr: Hinterwälder-Initiative auf dem 
Freiburger Münstermarkt
Landwirte und Gastronomen informie-
ren über die Kulinarischen Hinterwälder 
Wochen und bieten Probiererle an. Um 
10.30 Uhr und 12 Uhr starten am Stand 
in der Marktgasse gegenüber vom Fisch-
brunnen außerdem etwa 45-minütige 
Münstermarktspaziergänge mit Markt-
führerin Barbara Schneider-Wood.

Samstag, 3. Oktober 2026, 15 bis 17.30 
Uhr: Kulinarische Hoff ührung auf dem 
Leopoldhof in Wembach-Schindeln
Bei der Hoff ührung zeigen Daniela und 
Matthias Zimmermann, wie Hinterwäl-
der Rinder und weitere alte Nutztierras-
sen gehalten und vermarktet werden. 
Im Anschluss können die Teilnehmen-
den im Belchenhotel Jägerstüble in Ai-

tern-Obermulten auf Selbstzahlerbasis 
Köstlichkeiten vom Hinterwälder Rind 
genießen. Für die Teilnehmenden der 
Hoff ührung bietet das Belchenhotel 
einen kleinen Preisnachlass auf ein Hin-
terwälder-Gericht. Eine Anmeldung ist 
bis 1. Oktober erforderlich, bei der Tou-
rist-Information der Schwarzwaldregion 
Belchen in Schönau und Wieden, Tel. 
07673 / 8204-800, E-Mail: info@schwarz-
waldregion-belchen.de.

Bei den Kulinarischen Hinterwälder Wo-
chen werden wieder leckere Spezialitäten 
aufgetischt – wie hier im Belchenhotel 
Foto: Christoph Eberle 

Umwelt und Natur 

 Abfallwirtschaft

Altpapier-
Containersammlung 
in Todtnau
Parkplatz Kandermatt, 
Zufahrt Sportplatz

Die Anlieferung kann nur zu folgen-
den Zeiten erfolgen:
Samstag, 19.09., 09 – 14 Uhr 
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Kultur und Tourismus 
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Kulturhaus

Naturparkmarkt am 27.09.: Museum geöff net
Das Bürstenmuseum und die Nessler-Ausstellung sind am Naturparkmarkt von 11-17 Uhr geöff net. Unsere Bürstenmacher sind 
natürlich auch anwesend. Sie zeigen Euch gerne, wie eine Bürste von Hand eingezogen wird. Vielleicht wollt Ihr es ja auch mal 
selber ausprobieren? Auch der edle Stirneinzug wird vorgeführt. Es sind mehrere unserer Museums Guides anwesend, die Euch 
gerne durch das Museum führen. Wolltet Ihr schon immer mal eine Frage zur Geschichte der Bürstenindustrie oder zur Erfi n-
dung der Dauerwelle stellen? Am Naturparkmarkt ist die Gelegenheit dazu! Unsere kompetenten Guides freuen sich auf Euch.

DRK Ortsverein Todtnau

Mittagstisch

Der Mittagstisch – ein Stück des 
Wegs gemeinsam gehen 
Heute haben die meisten von uns sehr 
viele Schuhe im Schuhschrank oder 
Regal stehen. Da gibt es Schnürschuhe 
für den Alltag, dann gibt es die soge-
nannten „besseren Schuhe“ für beson-
dere Anlässe, die Sandalen für den Som-
mer, dann die Übergangs- oder auch 
die Winterschuhe. Wir haben die alten 
Treter für die Gartenarbeit und Stiefel 
für den Winter. Doch erinnern wir uns 
einmal zurück: Wie viele Schuhe haben 
wir in unserem Leben getragen? 

Wir sind rausgewachsen, haben sie 
aufgebraucht und die Sohlen durchge-
laufen. Dann wurden sie neu besohlt. 
Die „guten Stücke“ wurden dann noch 
an die jüngeren Geschwister weiterge-
reicht. Seit damals sind wir viele Wege 
gegangen und erlebten viel. Wir sind 
hingefallen und haben gelernt wieder 
aufzustehen, wenn wir einem Stolper-
stein oder Schlagloch nicht ausweichen 
konnten. Doch da waren zum Glück 
auch Menschen, die uns wieder auf die 
Beine geholfen haben. Viele Menschen 
sind mit uns gegangen, und das gibt 
es auch heute noch: Menschen, die uns 
begleiten, an die Hand nehmen, weiter-
führen und auf die Verlass ist. Wir müs-
sen es nur zulassen. Unser Weg führte 
uns diese Woche wieder nach Herren-

schwand, wo wir bei Familie Hupfer im 
Hotel „derWaldfrieden“ zu Gast sein 
durften. Leuchtende Augen zeigten un-
sere Begeisterung und unseren Dank 
über das ausgezeichnete Menü, die lie-
bevolle Fürsorge und die Zuwendung 
sind uns Anlass zur Freude. Es war sehr 
schön!  Das gilt auch für all unsere Gast-
geber für das, was sie für uns Woche für 
Woche tun und für das, was wir an Freu-
de und an Gutem bekommen. Ihr alle 
seid spitze! Unser nächster Mittagstisch 
führt uns zum Herbstanfang (wenn auch 
ohne Wanderschuhe) am Mittwoch, 23. 
September 2026, um 12.00 Uhr ins 
Gasthaus „Hof“ in Hofsgrund.
Anmeldungen: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Gertrud und Adelheid Kunz (Tel. 1479), 
Rudolf Steiert (Tel. 584) oder Sophia 
Bauer (Tel. 468). Mit unseren treuen 
Fahrerinnen können wir den Transport 
immer wieder gut bewältigen: Waltraud 
Sättele, Uta Haller, Gertrud Albrecht, 
Elfi e Schmidt, Ingried Lais und Christa 
Bernauer. Dafür ein herzliches Vergelts‘ 
Gott. So bekommen wir auch im Alter 
immer wieder Chancen und Gaben ver-
mittelt, die uns dankbar machen. Wer 
mitmachen möchte, ist immer herzlich 
willkommen. Was wir alle brauchen, 
sind Lichtblicke: Ein frohes Herz, off ene 
Augen, einen wachen Verstand und hel-
fende Hände.

Soziales und Beratung 

Selbsthilfegruppe

Die Selbsthilfegruppe für Suchtkranke triff t sich am heutigen Freitag, den 18. Sep-
tember 2026 um 19.00 Uhr im evangelischen Gemeindesaal in Todtnau. Kontaktte-
lefon 07673/888026.

CaDiSo – 
Caritas Diakonie Soziales

DaCaSchi lädt ein: 
Ein Sternenwunder voller Bären
Am Samstag, 26. September 2026, 
triff t sich die DaCaSchi-Kindergrup-
pe wieder zu einem kreativen und be-
sonderen Vormittag. Unter dem Motto 
„DaCaSchi mit Abraham und dem Ster-
nenwunder“ dreht sich wieder alles um 
eine Geschichte, Kreativität und natür-
lich ganz viele kleine Bären.
Gemeinsam hören die Kinder die Ge-
schichte von Abrahams Sternenwunder: 
So zahlreich wie die Sterne am Himmel 
sollten einst seine Nachkommen sein. 
Und passend dazu dürfen auch bei DaCa-
Schi jede Menge kleine „Nachkommen“ 
entstehen – in Form von bunten Bären.
Aus fl auschigen Pompons werden dabei 
eigene PomPom-DaCaSchi-Bären ge-
staltet. Zusätzlich gibt es die Möglich-
keit, gegossene Gipsbären ganz nach 
den eigenen Vorstellungen bunt anzu-
malen. So bekommt jeder Bär seinen 
ganz eigenen Charakter.
Natürlich darf auch eine kleine Stär-
kung zwischendurch nicht fehlen: Für 
Getränke und einen kleinen Imbiss ist 
gesorgt.
Die DaCaSchi-Kindergruppe freut sich 
auf viele kreative Kinder und einen 
fröhlichen Vormittag voller Farben, 
Bären und einer Geschichte, die daran 
erinnert, dass aus etwas Kleinem etwas 
ganz Großes werden kann.

Samstag, 26. September 2026, 
10 bis 12 Uhr
Katholisches Pfarrheim Todtnau
Für Kinder ab 8 Jahren
Veranstalter: DaCaSchi-Kindergruppe 
in Zusammenarbeit mit CaDiSo Todtnau.

Rentner Brandenberg-Fahl

Jahresausfl ug
Am 24. September starten wir unseren Jahresausfl ug. Wir fahren mit dem Bus nach Heitersheim zur Belchenblickstrauße, wo 
wir einige frohe Stunden verbringen werden.  Abfahrt 13:30 Uhr ab Hotel Hirschen.

Informationen für Senioren 
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Freiwillige Feuerwehr Todtnau 
Abteilung Todtnauberg

Ein erfolgreiches Waldfest 2026 
am Stübenwasenlift Parkplatz 
Am 6. September konnten wir wie-
der unser traditionelles Waldfest fei-
ern und auch 2026 war es ein voller 
Erfolg. 

Unseren fl eißigen großen und kleinen 
Helfern verdanken wir es jedes Jahr 
aufs Neue, dass die Tradition des Wald-
festes bestehen bleiben kann. 

In diesem Jahr sorgten die Finster-
grundmusikanten und Werners Kleine 
Blasmusik gemeinsam mit den zahl-
reichen Besuchern für eine grandiose 
Stimmung. 

Unsere Riesentombola, die unter ande-
rem zahlreiche- und hochwertige Sach-
spenden aus der Region enthielt, war 
wieder einmal ein Highlight auf dem 
Festplatz. 

Auch kulinarisch wurden unsere Gäste 
verköstigt. Dank zahlreicher Kuchen- 
und Tortenspenden von fl eißigen Hob-
bybäckern wurde die Kaff eezeit für je-
dermann versüßt. 

Deshalb bleibt uns zum Schluss nur 
noch eins zu sagen, Danke an jeden Ein-
zelnen, der zum Gelingen unseres Wald-
festes beigetragen hat! 

Ihr Feuerwehrverein Todtnauberg e.V.

Netzwerk 43

Kirche kraftvoll & zeitgemäß
Evangelische Freikirche • Schwarzwald-
straße 15 • Eventhalle Todtnau

SONNTAGS CELEBRATION
10 Uhr Gottesdienste jeden Sonntag
Mit Kids-Programm 3-12 Jahre (Eltern-
Kind Raum 0-3 Jahre) 

ONLINE:   hello@netzwerk43.de
�              netzwerk43  •  �                @netzwerk43
 www.netzwerk43.de

Glaubensgemeinschaften 
Haus Barnabas

Ein überkonfessioneller, 
freier christlicher Hauskreis

Der Herr thront über der Wasserfl ut, ja, 
der Herr thront als König in Ewigkeit. 
Der Herr wird seinem Volk Kraft verlei-
hen, der Herr wird sein Volk segnen mit 
Frieden! Psalm 29. 10-11

Mittwoch, 23. September: 
15.30 Uhr Bibelstunde auf deutsch 
und englisch im Gasthaus Engel.

Die Sonntagsandacht besteht wei-
terhin, aber nicht so regelmäßig wie 
davor.  Für Einzelheiten bitte kontak-
tieren Sie uns.

Kontakt:
Tim & Deborah Brooks 
Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47, Utzenfeld.
Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Vereine 
Ski-Club Todtnau 1891 e.V.

Biathlon-Elite begeistert 
am Notschrei
Deutsche Meisterschaften werden 
zum sportlichen Großereignis für 
Todtnau und den Hochschwarzwald
Drei Tage lang war der Notschrei Anfang 
September Schauplatz des deutschen 
Spitzenbiathlons. Vom 4. bis 6. Septem-
ber traf sich die nationale Biathlon-Elite 
zu den Deutschen Meisterschaften im 
modernisierten Nordic-Center – und die 
Premiere wurde zu einem eindrucksvol-
len Erfolg.

Nicht nur sportlich hatten die Meister-
schaften einiges zu bieten. Auch die Rah-
menbedingungen hätten kaum besser 
sein können: An allen drei Wettkampf-
tagen herrschte perfektes Wetter, so-
dass die Athletinnen und Athleten vor 
einer großartigen Kulisse um die deut-
schen Meistertitel kämpfen konnten. 
Entlang der Strecke und rund um das 
Stadion verfolgten zahlreiche Zuschauer 
die spannenden Wettkämpfe.

Drei Tage Spitzensport
Sportlich standen drei Wettbewerbe 
auf dem Programm: das kurze Einzel, 
der Sprint und die Verfolgung. Dabei 
ging es für die Athletinnen und Athle-
ten nicht nur um die deutschen Meis-
tertitel. Die Sommermeisterschaften 
auf Rollski sind traditionell auch eine 
wichtige Standortbestimmung vor der 
kommenden Wintersaison.

Bei den Frauen dominierte Janina Het-
tich-Walz vom SC Schönwald die Titel-
kämpfe. Die 30-Jährige gewann alle 
drei Wettbewerbe und sicherte sich 
damit einen beeindruckenden Hattrick.

Hinter ihr zeigte insbesondere Johanna 
Puff  eine starke Meisterschaft. Sie ge-
wann in allen drei Rennen Silber. Dritte 
im kurzen Einzel und in der Verfolgung 
wurde Julia Tannheimer, die mit ihrer 
starken Laufl eistung überzeugte.

Bei den Männern setzte Philipp Horn
ein Ausrufezeichen. Er gewann das 

kurze Einzel und sicherte sich auch in 
der abschließenden Verfolgung den 
Titel. Für eine Überraschung sorgte 
Franz Schaser, der sich im Sprint seinen 
ersten deutschen Meistertitel holte.

Auch aus regionaler Sicht gab es Grund 
zur Freude: Fabian Kaskel vom SC 
Todtnau gewann im kurzen Einzel die 
Bronzemedaille.

150 Helferinnen und Helfer 
täglich im Einsatz
Eine solche Veranstaltung lässt sich al-
lerdings nicht allein mit den Leistungen 
der Sportlerinnen und Sportler auf die 
Beine stellen. Hinter den Deutschen 
Meisterschaften stand ein enormer or-
ganisatorischer Aufwand.

Rund 150 freiwillige Helferinnen und 
Helfer waren an jedem der drei Wett-
kampftage im Einsatz. Sie sorgten 
unter anderem dafür, dass Strecke und 
Stadion vorbereitet waren, die Wett-
kämpfe reibungslos ablaufen konnten 
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und die zahlreichen Zuschauer und 
Sportler beste Bedingungen vorfanden.

Für diesen außergewöhnlichen Einsatz 
gilt ein besonderer Dank René Fleck-
stein vom Loipencenter Notschrei
sowie Andreas Gnädinger-Harter vom 
Skiclub Todtnau, die maßgeblich an 
der Organisation und Durchführung der 
Veranstaltung beteiligt waren.

Dass die Veranstaltung letztlich so er-
folgreich über die Bühne gehen konnte, 
ist damit nicht zuletzt dem großen En-
gagement der vielen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer zu verdanken. 
Sie standen bei bestem Sommerwet-
ter nicht im Mittelpunkt – waren aber 
eine der wichtigsten Voraussetzungen 
dafür, dass der Spitzensport am Not-
schrei überhaupt stattfi nden konnte.

Heimspiel für die Schwarzwälder
Besonders war die Meisterschaft auch 
für die Athletinnen und Athleten aus 
dem Schwarzwald. Janina Hettich-Walz 
und Julia Tannheimer konnten praktisch 
vor heimischem Publikum antreten. 

Tannheimer kennt den Notschrei und 
die anspruchsvolle Strecke bestens.

Für die Zuschauer wiederum bot sich 
die seltene Gelegenheit, zahlreiche 
bekannte deutsche Biathletinnen und 
Biathleten unmittelbar vor der eigenen 
Haustür zu erleben.

Ein starkes Signal für den Notschrei
Die erfolgreichen Deutschen Meister-
schaften sind auch für den Standort 
Notschrei von großer Bedeutung. Das 
modernisierte Nordic-Center hat sich 
zunehmend als leistungsfähiges Zent-
rum für den nordischen Sport etabliert.

Die Meisterschaften zeigten eindrucks-
voll, dass der Notschrei nicht nur her-
vorragende Trainingsbedingungen bie-
tet, sondern auch in der Lage ist, eine 
Veranstaltung auf nationalem Spitzen-
niveau auszurichten.

Für Todtnau und den gesamten Hoch-
schwarzwald ist dies ein starkes Signal. 
Der Notschrei verbindet Leistungs-
sport, Breitensport und Tourismus – 

und kann damit weit über die Region 
hinaus Aufmerksamkeit erzeugen.

Wenn aus einer Meisterschaft 
ein Fest wird
Am Ende bleiben deshalb nicht nur 
die neuen deutschen Meistertitel und 
sportlichen Ergebnisse in Erinnerung. 
Es bleibt vor allem ein Wochenende, 
an dem Spitzensport, perfektes Wet-
ter, zahlreiche Zuschauer und das En-
gagement von rund 150 freiwilligen 
Helferinnen und Helfern täglich zu-
sammenkamen.

Der Notschrei hat eindrucksvoll ge-
zeigt, dass Biathlon auch im Sommer 
begeistert. Und die vielen Helferinnen 
und Helfer haben gezeigt, was möglich 
ist, wenn eine ganze Region gemeinsam 
anpackt.

Die Deutschen Biathlon-Meister-
schaften am Notschrei waren damit 
nicht nur ein sportlicher Höhepunkt, 
sondern auch ein starkes Gemein-
schaftserlebnis für Todtnau und den 
Hochschwarzwald.

Perfektes Herbstwetter – 
gute Stimmung – leckere Bewirtung
Am vergangenen Sonntag lud der 
Skiclub Todtnau zu seinem traditionel-
len Familienfest auf die Schlägelbach-
hütte ein. Bei herrlichem Herbstwetter 
und strahlendem Sonnenschein trafen 
sich rund 25 Mitglieder und Freunde des 
Vereins, um gemeinsam einen gemütli-
chen Nachmittag in geselliger Runde zu 
verbringen.

Aufgrund der zahlreichen weiteren Ver-
anstaltungen, die an diesem Wochen-
ende in der Region stattfanden, fi el die 

Runde in diesem Jahr etwas kleiner aus. 
Dafür blieb umso mehr Zeit für persön-
liche Gespräche, gemeinsames Lachen 
und das ein oder andere Wiedersehen. 
In entspannter Atmosphäre genossen 
die Gäste das schöne Herbstwetter und 
die gemütliche Stimmung auf der Schlä-
gelbachhütte.

Stefan Asal, Vorsitzender des Skiclubs 
Todtnau, informierte über die kommen-
den Termine und Veranstaltungen des 
Vereins – darunter Hursten am Silber-
berg und der Brettlemarkt. So gab es 
neben dem geselligen Beisammensein 

auch einen Ausblick auf die kommende 
Wintersaison.

Ein besonderer Dank gilt der Familie 
Reinbacher, die mit viel Herzblut und 
Engagement für die leckere Bewirtung 
sorgte und damit wesentlich zum gelun-
genen Nachmittag beitrug.

Der Skiclub Todtnau bedankt sich bei 
Allen für ihr Kommen. Bei perfektem 
Herbstwetter, guter Stimmung und 
leckerer Bewirtung wurde das Famili-
enfest zu einem rundum gelungenen 
und gemütlichen Nachmittag – ganz im 
Sinne eines familiären Vereinslebens.
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Ski-Club Todtnauberg e.V.

Mountainbike

Josefi ne (Juniorin) startete am 
06.09.2026 beim Swiss Bike Cup in 
Huttwil mit dem Ziel, nochmals wichti-
ge UCI-Punkte zu sammeln. Die Strecke 
war sehr abwechslungsreich, aber auch 
fordernd, mit steilen Anstiegen und Ab-
fahrten sowie verschiedenen Hindernis-
sen, Steinfeld, Baumstämmen, einigen 
Sprüngen und Drop ... genau so, wie es 
Josefi ne mag.

Es war ein hartes Rennen mit starker 
Konkurrenz. Insgesamt lief es für Jose-
fi ne sehr gut, dennoch hatte sie das Ge-
fühl, es wäre noch mehr drin gewesen. 
Mit Platz 13 ist Josefi ne richtig happy – 
das bisher beste Ergebnis in der Junior 
Serie.  

Und am Sonntag, den 13.09.2026n war 
Josefi ne beim Schwarzwald Bike Ma-
rathon in Furtwangen für den Singer 
Cup gemeldet, Distanz 46 km bei 700 
hm. Das Event ist ein richtiges Besucher 
Magnet und so war die Stimmung am 
gesamten Rennwochenende riesig, das 
trägt auch die Biker und spornt an. Jo-
sefi ne hatte mega Spaß auf der Strecke, 
konnte durchweg ein gutes Tempo hal-
ten und immer wieder mit anderen Fah-
rer/innen mitfahren. In der AK U19 kam 
Josefi ne als Siegerin ins Ziel und sicher-
te sich das „berühmte Rothaus-Fässle“. 
In der Gesamtwertung der Frauen er-
reichte sie Platz 4. 

Die Kids starten in Furtwangen bereits 

am Samstag und hier war Finja Keller
für den SC Todtnauberg beim Rena Kids 
Cup am Start. Der Bike Parcours der 
MTB-Abteilung des Ski-Club Furtwan-
gen bietet echtes Mountainbike-Fee-
ling mit altersgerechten Strecken bei 
Distanzen zwischen 1,4 - 9,5 km bei 
ca. 200 hm. Die Starterfelder sind hier 
immer recht groß und die Wettkämpfe 
sehr spannend, denn beim Rena Kids 
Cup erhalten nicht nur die 3 Erstplat-
zierten Pokale, sondern alle Starter 
auch wertvolle Sachpreise und zusätz-
liche Giveaway-Geschenke. Finja fand 
die Strecke cool und hatte richtig Spaß. 
Mit Platz 10 konnte sie ihre erfolgreiche 
Saison um einen weiteren Top-Ten Platz 
ergänzen. 

Für den SC Todtnauberg waren eben-
so Theo Beck (46 km, Junior), Oliver 
Gloth (46 km) sowie Jonas und Bern-
hard Wunderle (59 km) am Start.

„Sport triff t Herz“ ... 5 € der Startge-
bühr werden an die Rehabilitations-
klinik Katharinenhöhe in Furtwangen 
gespendet, die sich um schwerkranke 
Kinder und deren Familien kümmert. 
Danke an alle Starter! 

Die Sommerferien sind zu Ende – unsere 
Bike Kids sind wieder gestartet. Mon-
tags von 17 – 18.30 Uhr am Radschert 
für alle Kids ab 6 Jahren. (20“ Bike, 2 
Bremsen am Lenker, Mitglied im Verein)Josefi ne Huber  (P1) Schwarzwald Bike Marathon Furtwangen 

Sportverein Todtnau 1928 e.V.

Ergebnisse
Verbandspokal 
B-Junioren: SG Schönau/Todtnau - 
FV Lö.-Brombach  1:8
Den Ehrentreff er gegen den Verbands-
ligisten erzielte Jonas Schulzke. 

Frauen: SG Schönau/Todtnau - 
SG Hotzenwald   0:1

Herren: SV Todtnau 2 - 
SV Häng-Ehrsberg   2:5
Trotz einer 2:1 Halbzeitführung durch 
Lukas Wunderle und Tim Kursawe 
mußte man am Ende noch eine klare 
Niederlage einstecken.

Herren: SV Todtnau 1 - 
SV Eichsel  4:2 (2:1)
Im Vergleich zum Sieg gegen den SC 
Minseln musste das Trainerteam um Mi-
chael Daubmann und Martin Oberle nur 
eine Position in der Startelf verändern. 
Moritz Baum ersetzte den fehlenden 
Norman Kania im Mittelfeld. Den ersten 
Abschluss der Partie konnte Tim Wissler 
setzen, aus spitzem Winkel landete sein 
Schuss aber am Aussennetz. Kurz dar-

auf gingen die Gäste aus Eichsel in Füh-
rung (6 Min.). Der SVT spielte aber wei-
ter mutig nach vorne und hatte durch 
Benjamin Wissler zwei Großchancen 
zum Ausgleich. Dieser fi el dann in der 
33.Minute. Ein missglückter Rückpass 
des Gegners landete bei Tim Wissler, 
der zum 1:1 traf. Ein ähnlicher Treff er 
von Wissler, nur dieses mal nach einem 
tollen Steckpass von Leberer führte zur 
verdienten Führung vor der Pause (40. 
Min.). Todtnau blieb auch nach der Halb-
zeit das bessere Team und kam fast im 
Minutentakt zu Großchancen. Das 3:1 
fi el durch Benjamin Wissler, nach schö-
nem Zuspiel von Houssam (57. Min.). 
Der Heimsieg geriet danach nie mehr 
wirklich in Gefahr. Die Entscheidung fi el 
in der 84.Minute vom Punkt. Nach Foul 
an Kevin Wissler im Strafraum, traf der 
eingewechselte Othmane Houssam per 
Elfmeter zum 4:1. Der SV Eichsel kam 
in der 89. Minute, nach einer Freistoß 
Variante, nochmal auf 4:2 ran, anschlie-
ßend kam aber keine Gefahr mehr auf. 
Die letzte Chance im Spiel hatte der 
SVT. Ein Konter über Houssam landete 
bei Marco Lorenz, sein Abschluss ging 
aber knapp neben das Tor. Danach war 

Schluss. Durch den dritten Sieg in Folge 
bleibt man mit der Maximalausbeute 
von neun Punkten und 17:3 Toren an der 
Tabellenspitze. Es folgt ein spielfreies 
Wochenende, ehe es mittwochs unter 
der Woche in der zweiten Pokalrunde 
zum TJZ Weil geht. Anschließend folgt 
ein echtes Highlight auf der Kander-
matt. Im Rahmen des Herbstfestes ist 
der FC Schönau/Utzenfeld 2 am 26.09 
zum Derby zu Gast. Ein Besuch lohnt 
sich an diesem Tag nicht nur wegen des 
Spiels unserer 1.Mannschaft.

Für den SVT kamen zum Einsatz:
L.Schäfer - K.Wissler, N.Gutmann, S.We-
ber, M.Kaiser - M.Baum (45. O.Hous-
sam), M.Rasch, R.Leberer - B.Wissler (61. 
M.Lorenz), T.Wissler (49. M.Behringer), 
M.Schubnell(C) (81. O.Charfaoui)

Vorschau
Freitag, 18.09.
A-Junioren: SG Schönau/Todtnau - 
SG Rebland 19:30 Uhr in Todtnau

Herren: TuS KL. Wiesental 3 - 
SV Todtnau 2 19:45 Uhr
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Samstag, 19.09.
C-Junioren: SG Todtnau/Schönau - 
SG Rebland 12:15 Uhr in Schönau
D-Junioren: Bezirkspokal SV Todtnau - 
FC Schönau 13:00 Uhr 
B-Mädchen: SV Dogen - 
SV Todtnau 16:00 Uhr

B-Junioren: SG Schönau/Todtnau - 
SV Weil 2 16:00 Uhr in Todtnau

Sonntag, 20.09 
Frauen: TuS Kl. Wiesental - 
SG Schönau/Todtnau 17:00 Uhr 
in Schönau

Mittwoch, 23.09.
Bezirkspokal
Herren: TJZ Weil - 
SV Todtnau 1 19:00 Uhr

Turnverein Todtnau 1866 e.V.

Handball

Handball-Jugendtrainerseminar 
des TV Todtnau mit Klaus Feldmann
Am vergangenen Sonntag fand von 
09.00 bis 17.00 Uhr in der Silberberg-
halle Todtnau eine Fortbildung für die 
Jugendtrainer*innen des TV Todtnau 
statt. Diese Veranstaltung fand nun 
schon das fünfte Mal nach der Erstau-
fl age im Jahr 2019 statt.

Insgesamt rund 20 Trainer*innen folg-
ten der Einladung des TV Todtnau. Klaus 
Feldmann (Handball-Akademie.de), 
Sportwissenschaftler und A-Lizenz-Trai-
ner, referierte zum Thema „Einführung 
3-2-1-Abwehr und Schulung der Hand-
lungsschnelligkeit“.

Feldmann selbst ist Redaktionsmit-
glied und Autor der Zeitschrift „hand-
balltraining“, Lektor der International 
Handball-Federation (IHF), der Europä-
ischen Handball-Föderation (EHF) und 
des Deutschen Olympischen Sportbun-
des (DOSB) und somit sicherlich einer 
der kompetentesten Handball-Lehrer 
Deutschlands.

Viele Stunden war in der Sporthalle 
geschwitzt, gelacht und auch gelernt 
worden, nicht nur die anwesenden Trai-
ner*innen, sondern auch die Demospie-
ler*innen des TV Todtnau waren von 
den abwechslungsreichen und bewe-
gungsintensiven Übungen auf jeden Fall 
begeistert.

Ein Dank gilt vor allen Dingen Klaus 
Feldmann, der aufgrund seiner kompe-

tenten und aber auch sehr lockeren und 
sympathischen Art, den Tag zu einem 
vollen Erfolg gemacht hat. 
Insgesamt war diese Fortbildung ein 
riesiger Erfolg, die den teilnehmenden 
Trainer*innen sicherlich viele neue Im-
pulse und Ideen für das Mannschaft-
straining geboten hat!

Wir freuen uns auf eine Wiederholung 
im nächsten Jahr!

Tischtennis

Saisonauftakt
Nach der Sommerpause steigt der TTV 
Schönau-Todtnau mit drei 4-er Mann-
schaften wieder in den Spielbetrieb ein.

Die 1.Mannschaft spielt mit:
• Böhler, Johannes
• Alipliotis, Athanasios
• Barbisch, Norbert
• Emmeluth, Ruben
in der Kreisliga A Gruppe 5.

Die 2. Mannschaft spielt mit:
• Lonardoni, Armin
• Bertucci, Gaetano

• Borngräber, Oliver
• Materia, Niklas
in der Kreisliga B Gruppe 5.

Die 3. Mannschaft spielt mit:
• Mingo, Christian
• Losacco, Gioele
• Barbisch, Patrick
• Gudd, Stefan
• Barbisch, Ricarda
• Stahl, Pascal
• Gierth, Thomas
• Kumar, Hemanth
• Brasch, Jakob
in der Kreisliga C Gruppe 5.

Wir wünschen den Mannschaften viel 
Erfolg für die neue Saison.

Trainingszeiten:
Erwachsene: 
Di.  19:30 Uhr, 
Mehrzweckhalle Schönau

Erwachsene: 
Do. 20:00 Uhr, Turnhalle TV Todtnau

Dazu sind auch alle Interessierte und 
Tischtennisbegeisterte herzlich einge-
laden.

Todtnauer Narrenzunft 1860 e.V.

Fasnachts-Motto 2026 / 2027
Wir suchen das nächste Fastnachts 
-Motto!
Wenn Sie Ihre Motto-Vorschläge für die 
nächste Fastnachtskampagne abgeben 
wollen, dann reichen Sie ihre Vorschläge 
bei Zunftmeister Tobias Gutmann, bei 
jedem anderen Zunftrat oder via E-mail 
unter gutmann@todtnauer-narren-
zunft.de ein. Das Motto wird anschlie-

ßend an der Fastnachtseröff nung der 
Todtnauer Narrenzunft am 14.11.2025 
offi  ziell bekanntgegeben. 
  

Es wird bereits an ihr gearbeitet - 
der Narrenzeitung!
An was Lustigem zum Lesen für nächs-
tes Jahr wird bereits gearbeitet! Wenn 
Ihnen eine gute wahrheitsgetreue Ge-

schichte einfällt, von der Sie meinen, 
dass eine Veröff entlichung in der nächs-
ten Narrenzeitung genau das Richti-
ge ist - dann teilen Sie uns bitte die 
Fakten mit. Melden Sie sich entweder 
beim Oberzunftmeister Jürgen Wehrle 
oder bei jedem anderen Zunftrat. Oder 
schreiben Sie eine E-Mail an: narrenzei-
tung@todtnauer-narrenzunft.de - wir 
freuen uns auf Ihre Geschichten! 
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Männerchor Todtnauberg e.V.

50 Jahre Männerchor Todtnauberg – zwei Tage im Zeichen des Gesangs
Ein halbes Jahrhundert gemeinsames 
Singen, Kameradschaft und Vereinsle-
ben – das ist ein Grund zum Feiern: Der 
Männerchor Todtnauberg begeht in die-
sem Jahr sein 50-jähriges Jubiläum. Am 
Samstag, 10. Oktober, und Sonntag, 11. 
Oktober 2026, lädt der Chor zu einem 
abwechslungsreichen Jubiläumswo-
chenende ins Kurhaus Todtnauberg ein.

Den Auftakt bildet am Samstagabend 
das SingFest. Ab 20 Uhr heißt es wieder: 
gemeinsam singen, feiern und Spaß 
haben. Für die musikalische Begleitung 
sorgt die James Boy Revival Band, die 
mit bekannten Hits für die richtige Stim-
mung sorgen wird. Die Liedtexte wer-
den auf die Leinwand projiziert, sodass 
jeder – ob geübter Sänger oder sponta-
ner Mitsänger – problemlos mitmachen 
kann. Nach dem SingFest geht die Feier 
nahtlos weiter: Bis etwa 1.30 Uhr darf 
bei Tanzmusik das Tanzbein geschwun-
gen werden. Einlass ist ab 19 Uhr.

Der Sonntag, 11. Oktober, steht dann 

ganz im Zeichen des Jubiläums und 
der Begegnung mit befreundeten Ver-
einen und Chören. Ab 11 Uhr eröff net 
die Trachtenkapelle Todtnauberg den 
Frühschoppen und sorgt für die musika-
lische Unterhaltung. Ab 11.45 Uhr wird 
ein Mittagessen angeboten. Auf der 
Speisekarte stehen Geschnetzeltes mit 
Spätzle, Spätzle mit Sauce sowie ver-
schiedene Salate.

Ein besonderer Höhepunkt des Jubi-
läumswochenendes ist der offi  zielle 
Festakt gegen 13 Uhr. Neben verschie-
denen Ansprachen stehen dabei auch 
Ehrungen auf dem Programm. Dabei 
soll nicht nur auf die vergangenen 50 
Jahre zurückgeblickt werden, sondern 
auch all jenen gedankt werden, die den 
Männerchor über Jahrzehnte begleitet, 
unterstützt und mit ihrem Engagement 
geprägt haben.

Am Nachmittag gehört die Bühne dann 
verschiedenen Chören und Gruppen. 
Den Anfang machen der Kinder- und Ju-

gendchor des Chorverbands Hochrhein, 
der sein Können zeigen wird. Anschlie-
ßend folgt die Trachtengruppe Todt-
nauberg mit ihren Tänzen, und schließ-
lich dann noch der Belchenlandchor der 
den musikalischen Reigen fortsetzt.

Das Jubiläumsfest soll dabei mehr sein 
als ein Rückblick auf fünf Jahrzehnte 
Vereinsgeschichte. Es soll vor allem ein 
Fest der Musik, der Gemeinschaft und 
des gemeinsamen Singens werden. Der 
Männerchor Todtnauberg möchte sein 
50-jähriges Bestehen gemeinsam mit 
den Einwohnern von Todtnauberg und 
Umgebung, Freunden, ehemaligen Mit-
gliedern, befreundeten Vereinen und 
allen Gästen feiern.

Zwei Tage, viele musikalische Höhe-
punkte und ein halbes Jahrhundert 
Männerchor Todtnauberg – das Jubilä-
umswochenende verspricht ein Fest für 
alle Generationen zu werden.

Initiativkreis Oberes Wiesental

Sunstar Interbros 
Neue Bekleidung für die Sozialsta-
tion Oberes Wiesental 
Gut geschützt bei 
jedem Wetter unterwegs
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Sozialstation Oberes Wiesental 
leisten Tag für Tag wertvolle Arbeit. Ob 
bei Sonnenschein, Regen, Wind oder 
Schnee – sie sind unterwegs, um Men-
schen in unserer Region zuverlässig zu 
unterstützen und zu versorgen.

Damit diese wichtigen Einsätze auch bei 
schwierigen Wetterbedingungen mög-
lichst angenehm und sicher durchge-
führt werden können, hat die Sunstar 
Interbros GmbH der Sozialstation neue 
wetterfeste Jacken gespendet.

„Als Unternehmen sorgen wir täglich 
dafür, dass Menschen ihre Zähne ge-
sund halten können. Mit dieser Spende 
möchten wir aber auch dazu beitragen, 
dass die unermüdlichen Helferinnen 
und Helfer unserer Region gesund blei-
ben und ihre wichtige Arbeit bei jedem 
Wetter ausüben können“, erklärt Mi-
chael Schneider, Geschäftsführer der 
Sunstar Interbros GmbH, mit einem Au-
genzwinkern.

Die neuen Jacken bieten Schutz vor 
Wind und Regen und unterstützen die 
Mitarbeitenden der Sozialstation bei 
ihren täglichen Fahrten und Hausbesu-
chen im gesamten Oberen Wiesental.

Für Sunstar Interbros ist die Spende 
ein Zeichen der Verbundenheit mit der 
Region: „Die Sozialstation leistet einen 
unverzichtbaren Beitrag für das gesell-
schaftliche Miteinander. Es ist schön zu 
wissen, dass es Menschen gibt, die sich 
mit so viel Engagement und Herz für 
andere einsetzen. Dieses Engagement 
verdient unsere Anerkennung und Un-
terstützung.“

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Sozialstation freuten sich sehr 

über die praktische Unterstützung. 
Die neuen Jacken werden künftig viele 
Kilometer durch das Wiesental beglei-
ten – bei Sonnenschein ebenso wie bei 
Schwarzwälder Regenwetter.

Sunstar Interbros bedankt sich bei 
allen helfenden Händen der Sozial-
station Oberes Wiesental für ihren 
täglichen Einsatz und wünscht stets 
eine gute und trockene Fahrt zu den 
Menschen, die ihre Hilfe benötigen.
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Trachtenkapelle Todtnauberg e.V.

Dein Sound. Unser Projekt. 
Gemeinsam auf der Bühne zur 
Metzgede 2026
Die Trachtenkapelle Todtnauberg e.V. 
lädt im Herbst Musikerinnen und Musi-
ker zu einer besonderen Projektphase 
ein. An fünf Probeterminen können In-
teressierte gemeinsam mit der Trach-

tenkapelle ein musikalisches Programm 
erarbeiten und sich auf einen gemeinsa-
men Auftritt bei der Metzgede am 25. 
Oktober 2026 vorbereiten.

Das Projekt richtet sich an alle, die ein 
Instrument spielen und Freude am ge-
meinsamen Musizieren haben.

Die Proben fi nden an den folgenden 
Terminen jeweils um 20 Uhr im Probelo-
kal im Kurhaus Todtnauberg statt:
23.09., 30.09., 07.10., 14.10., 21.10.

Die Musikerinnen und Musiker der 
Trachtenkapelle Todtnauberg freuen 
sich auf dich und deinen Sound!

Aus Alt wird Zukunft
SUNSTAR Interbros GmbH spendet 
1.174 Solarmodule 
Nachhaltigkeit, die weiterwirkt – aus 
gebrauchten Modulen entstehen 
neue Balkonkraftwerke für die Regi-
on.

Sunstar Interbros hat ein starkes Zei-
chen für Nachhaltigkeit, Ressourcen-
schonung und gesellschaftliches En-
gagement gesetzt: Insgesamt 1.174 
gebrauchte Solarmodule mit einer 
Gesamtleistung von rund 245 kWp wur-
den an gemeinnützige Initiativen ge-
spendet.

Die Module waren viele Jahre auf unse-
rem Firmendach im Einsatz und wurden 
im Zuge der geplanten Dachsanierung 
abgebaut. Statt sie zu entsorgen, er-
halten sie nun ein zweites Leben: Sie 
werden gemeinsam mit Initiativen zu 
sogenannten Steckersolaranlagen be-
ziehungsweise Balkonkraftwerken wei-
terverwendet.

Warum das wichtig ist:
• Wertvolle Ressourcen werden ge-

schont und Abfall wird vermieden.
• Menschen in der Region können güns-

tiger eigenen Solarstrom erzeugen.
• Gemeinnützige Initiativen erhalten 

praktische Unterstützung für konkre-
te Energiewende-Projekte.

• Unsere bisherigen Solarmodule leis-
ten weiterhin einen Beitrag zum Kli-
maschutz.

Erstes Upcycling-Treff en 
direkt bei Interbros
Als Dank für die Spende fand bereits 
ein erstes Upcycling-Treff en direkt bei 
Interbros in Schönau statt. Organisiert 
wurde die Aktion vom Balkonsolarver-
ein aus Freiburg mit Unterstützung des 
Fördervereins für umweltfreundliche 
Stromverteilung und Energieerzeugung 
Schönau im Schwarzwald.
Vor Ort wurden die Module gereinigt, 
geprüft und für die weitere Nutzung 
vorbereitet. Viele Module erreichen 
auch nach langjährigem Einsatz noch 
einen großen Teil ihrer ursprünglichen 
Leistung und können deshalb sinnvoll 
weiterverwendet werden.

Ein Beitrag, der über unser 
Werk hinaus wirkt
Ein großer Teil der gespendeten Inter-

bros-Module wartet noch auf die Wei-
terverwendung. Im Herbst sollen sie 
in Freiburg bei einer größeren Aktion 
gemeinsam mit weiteren Organisatio-
nen und Bürgerinnen und Bürgern zu 
neuen Steckersolaranlagen umgebaut 
werden.
Unser Fazit: Diese Aktion zeigt, wie aus 
einer notwendigen Dachsanierung ein 
nachhaltiges Projekt mit echtem Mehr-
wert entstehen kann. Was bei uns nicht 
mehr benötigt wird, hilft andernorts 
dabei, Energie bewusster zu nutzen, 
Kosten zu senken und die Energiewen-
de greifbar zu machen. 

Vielen Dank an alle, die solche nach-
haltigen Lösungen möglich machen 
– gemeinsam geben wir Ressourcen 
eine zweite Chance.

Aufruf zur Bereitstellung von Wohnraum für Gefl üchtete 
Die Unterbringung von Gefl üchteten stellt die Stadt 
Todtnau vor eine große Herausforderung. Entsprechend 
braucht es eine gemeinsame Kraftanstrengung von Stadt, 
Bürgerschaft und weiteren Organisationen. Die Stadt Todt-
nau sucht deshalb Wohnmöglichkeiten für gefl üchtete 
Menschen. Dabei kann es sich um ganze Wohnungen oder 
einzelne, freie Zimmer handeln.
Haben Sie Räumlichkeiten (ein freies Zimmer, eine leerste-
hende Wohnung), welche die Gefl üchteten zu ortsüblichen 
Marktpreisen (7,50-10 EUR pro Quadratmeter je nach Qua-
lität/Zustand der Wohnung) anmieten können? Dann mel-
den Sie sich bitte direkt beim Bürgerservice der Stadt Todt-
nau (buergerservice@todtnau.de oder Tel. 07671/996-50).

Folgende Kriterien müssen dabei erfüllt sein:

Wohnung
Privates Zimmer 
in Wohnung

Bezugsfertig 
mit / ohne Möbel

Bezugsfertig 
mit / ohne Möbel

Kein Sanierungsbedarf Abschließbar

Küche und Bad 
vorhanden

Bad- und Küchennutzung 
integriert

Mindestens 20 qm Mindestens 7 qm

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS
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ANZEIGE
SELBER

GESTALTEN?
Schritt für Schritt Ihre privaten Familien-, 

Trauer- und Kleinanzeigen selber gestalten. 
Einfach direkt online und ohne Vorwissen 

mit dem neuen, praktischen Gestaltungstool.



Ab sofort bleibt unsere Filiale 
in Todtnau mittwochs 
dauerhaft geschlossen.
An allen anderen Tagen sind wir wie gewohnt für Sie da.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Treue!

Montag  09.00 - 12.00, 14.30 - 18.00
Dienstag  09.00 - 12.00, 14.30 - 18.00
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  09.00 - 12.00, 14.30 - 18.00
Freitag  09.00 - 12.00, 14.30 - 18.00
Samstag  09.00 - 12.30 

2,5-Zi.-Wohnung in Todtnau, Sonnhalde
DG, 60 m², Einbauküche, Bad/WC, Du/BW,  

GE-Heizung, KM 570 € + NK, KT,  
an Einzelperson, NR, keine HT

tonren@live.de

Danke!
Für die Glückwünsche, Geschenke und lieben Worte zu

unserem Jubiläum, besonders der
TK Präg, der SZ Präg, der OV Präg sowie allen Verwandten,

Freunde und Nachbarn.

Babsi und Ferdi
Krankenfahrten u. Personenbeförderung

Haldenweide 2, 79674 Todtnau

Tel. 07671 - 432Beginn 28.09.2026, von 16:30-17:30, kleine Turnhalle TV

Todtnau (10 Termine). Anmeldung und nähere informa-

tionen bei Ingeborg Christiane Schindler, ✆ 01751285638

Neuer Hatha-Yogakurs in Todtnau
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Warten musst du  
nur auf den Bus.
Nicht aufs Blättle.

Warten musst du 
nur auf den Bus.

ist Blättle!
Wo du bist,
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Das brauchst du: 
- buntes Papier 
- Zirkel, Stift, Schere, Kleber
-  einen dicken, zwölf  

Zentimeter langen Draht 
- eine Drahtzange 
- acht Wäscheklammern

Zeichne mithilfe des Zirkels  
acht Kreise mit einem Durchmesser von etwa  

zehn Zentimetern auf das Papier. 

Falte die Kreise in der Mitte 
zusammen, und dann noch 

mal zu einem Viertel. 

Kleb die acht Viertel jeweils an 
den Innenseiten aufeinander 

und halte sie zum Trocknen mit 
Wäscheklammern zusammen. 

Forme den Draht  
mithilfe der Zange  

wie auf der Abbildung.

Nun kannst du  
deinen Schirm  

mit einem Stück  
Faden aufhängen. 

Leg den Draht auf die Viertel 
und kleb die beiden letzten  

Flächen zusammen. 
Anschließend musst du die acht Viertel  
an den Außenseiten aneinanderkleben. 

Schneid die Kreise  
vorsichtig aus. 



Nur wer bunte Brillen trägt, 
dem Herbstblues er ein Schnäppchen schlägt:

15 % auf Brillenfassungen
der neuen Brillenkollektion!

Optik Titze 
Schopfheimer Straße 7
79669 Zell im Wiesental
Tel. 0 76 25 / 2 93
Fax: 07625 / 2 80

Kaufe alle Autos
Benzin und Diesel, TÜV, km egal.

Tel. 01522 60 30 394 • gut bezahlt


